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Abschnitt: 
B 10 Gingen/Ost – Geislingen/Mitte

5,2 km

Abschnitt: 
B 10 Geislingen/Mitte – Geislingen/Ost

2,8 km

Projektübersicht
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Projektinformationen
B 10 Gingen/Ost – Geislingen/Mitte B 10 Geislingen/Mi tte – Geislingen/ Ost

Projektlänge 5,2 km 2,8 km

DTV
24.000 Kfz/24h, davon 2.560 Kfz-SV (11 %) bis 16.400 Kfz/24 h, 
davon 2.040 Kfz-SV (12 %) je nach Abschnitt 
(Prognosehorizont 2030)

11.800 Kfz/24 h, davon 1.900 Kfz-SV (16 %) 
(Prognosehorizont 2030)

Aktuelle Kosten 73,2 Mio. € (Stand 2016), Kostenfortschreibung läuft 149,9 Mio. € (Stand 2016) , Kostenfortschreibung läuft

Einstufung Vordringlicher Bedarf VB (Bedarfsplan 2016) Weiterer Bedarf WB* (Bedarfsplan 2016)

aktueller 
Sachstand

RE-Vorentwurf wurde am 30.01.2017 dem BMVI vorgelegt und 
wurde mit Schreiben vom 06.04.2017 mit Änderungswünschen 
zurückgegeben

RE-Vorentwurf wurde am 30.01.2017 dem BMVI vorgelegt und 
wurde mit Schreiben vom 06.04.2017 mit Änderungswünschen 
zurückgegeben

Bemerkungen

AS Gingen/ Ost - AS Geislingen/West: 3-streifiger Querschnitt 
AS Geislingen/West - AS Geislingen/Ost:
2-streifiger Querschnitt

Aufrechterhaltung der bestehenden Trasse als Landesstraße und 
Bedarfsumleitung

Mit dem BMVI ist abgestimmt, für die beiden Abschnitte „Gingen/ 
Ost - Geislingen/ Mitte“ und „Geislingen/ Mitte - Geislingen/ Ost“ 
einen gemeinsamen RE-Vorentwurf vorzulegen.

Aufrechterhaltung der bestehenden Trasse als Landesstraße 
und Bedarfsumleitung

weiteres 
Vorgehen

Einholung des Gesehenvermerks beim Bund, anschließend 
Erstellung der Genehmigungsplanung und Durchführung des 
Planfeststellungsverfahrens.

Einholung des Gesehenvermerks beim Bund, anschließend 
Erstellung der Genehmigungsplanung und Durchführung des 
Planfeststellungsverfahrens.
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Aktualisierung der Planunterlagen

• Baugrunduntersuchung der gesamten Strecke und im 
Bereich der Bauwerke

• Ergänzung der Leistungsfähigkeitsberechnungen
• Aktualisierung der Kostenberechnung und 

Kostenfortschreibung
• Bau- und betriebstechnische Beschreibung der 

Tunnelbauwerke
• Ergänzende redaktionelle Änderungen
• Plananpassungen

18.06.2018
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Baugrunduntersuchung I

• Vorgutachten vorhanden
• neue Festlegung der RE 2012: Baugrunduntersuchung 

bereits in der Phase des Vorentwurfs

18.06.2018

- 9 Einzelgutachten
- 85 Kernbohrungen mit 5.300 
Bohrmetern, tiefste Bohrung 294 m

- 39 Bohrsondierungen, 
116 Schwere Rammsondierungen,
3 Baggerschürfe, zahlreiche  
Laborversuche

- Hohlraumvermessung des  
Altbergbaus durch 3D Laser
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Baugrunduntersuchung II

18.06.2018

Erkundung des Altbergbaus
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Ingenieurbauwerke
Tunnel Altenstadt L = 340 m

21.06.2018

Grünbrücke L = 50 m

Seetalbachbrücke L = 240 m

Lärmschutzwand links h=3,50m, rechts h=4,00m

Attenrieder Talbrücke L = 204 m

Beidseitig geschlossene Brüstung h=2,00m

Schildwachttunnel L = 2.154 m

Filstalbrücke L = 147 m

Lärmschutzwände beidseitig h=3,00m
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Wildtierkorridor zwischen Gingen und 
Kuchen
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Planungsprozess - wo stehen wir derzeit?

7777

6666

5555

4444

3333

2222

2 - Voruntersuchung/Vorplanung (Variantenuntersuchung)

3 - Entwurfsplanung (gewählte Variante) und 
Gesehenvermerk des Bundes

4 - Planfeststellungsverfahren  
→ Planfeststellungsbeschluss

5 - Ausführungsplanung

Derzeitiger 
Planungsstand

1 - Aufnahme des Straßenbauvorhabens in den Bedarfsplan für 
die Bundesfernstraßen

1111

7 - Bau

6 – Ausschreibung/Vergabe

18.06.2018
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1970                         1980                          1990                           2000                         2010  2020

bisheriger Planungsverlauf

Folie 10

1967   Linienbestimmung
1987/88   Genereller Entwurf

2007 Vorplanung einschl. Sicherheitsaudit, 
Verkehrsuntersuchung, Luftschadstoffuntersuchung, 
Lärmuntersuchung

06/2008 Zustimmung des BMVBS zum 
3-streifigen Ausbau bis Geislingen/ West

2004 
Haushalts-
sperre für 
Ingenieur-
mittel
Verfahren
ruht

18.06.2018

1998/99 Detaillierte Abstimmung der Planung auf 
Bebauungspläne der Stadt Geislingen

ab Anfang 2009 Erstellung Vorentwurf
2015 Vorlage RE-Vorentwurf 
beim VM

Anfang 2017 Vorlage RE-
Vorentwurf beim BMVI

2017 
Ergänzende 
Baugrunduntersuchungen

Sommer 2018
Vorlage RE-Vorentwurf 
VM/ BMVI
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